
Geistliches Lied. (Tersleegen. Zinzendors.) *1

Laß mein Herz
Ueberwürts

Wie ein Adler schweben,
Und in dir nurleben.

Herr, komm in mir wohnen,
Laß mein'n Geist auf Erden
Dir ein Heiligthum noch werden;
Komm du nahes Wesen!
Dich in mir verkläre,
Daß ich dich stets lieb' und ehre;

Wo ich geh',
Sitz' und steh',

Laß mich dich erblicken,
Und vor dir mich bücken.

Tersteegen.

Christenlauf.

Die Christen gehn von Ort zu Ort
Durch mannigfalt'gen Jammer,
Und kommen in den Friedensport,
Und ruhn in ihrer Kammer.
Gott nimmt sie nach dem Lauf
Mit seinen Armen auf;
Das Weizenkorn wird in sein Beet
Auf Hoffnung schöner Frucht gesä't.

Wie seid ihr doch so wohl gereist!
Gelobt sei'n eure Schritte,
Du friedevoll befreiter Geist,
Du jetzt verlass'ne Hütte!
Du, Seele, bist bei'm Herrn,
Dir glänzt der Morgenstern;
Euch Glieder dect mit sanfter Ruh'
Der Liebe stiller Schatten zu.


